
Jahrelange Erfahrung und eine stetige 
Weiterentwicklung zeichnen unsere
Betonwipprohrfalle aus. 
Sie sorgt damit schon in vielen Revieren 
in Deutschland und Österreich für eine 
erfolgreiche Fangjagd.

- Sehr einfache und schnelle Montage
- Keine hervorstehende Wippe aus einem 
anderen Material. Das mittlere, 1 m lange 
Rohr dient komplett als Wippe, somit löst 
die Falle von beiden Seiten schon 50cm 
vor dem Köder aus. Das Raubwild fängt 
sich also nur durch Neugier und braucht 
den Köder nicht einmal aufzunehmen.

- Die Falle lässt sich von der Mitte an der 
Umbauung fängisch stellen. Sie brauchen 
nicht an die Schieberkästen oder seitlich 
an die Falle (keine unnötige Witterung).

- Die Wippe wird einfach ausgerichtet, die 
beiden Seile der Fallschieber angezogen 
und auf die Auslösung gehakt, schon ist 
die Falle fängisch.

- Jede Falle wird nach der Produktion 
stückverzinkt. Dadurch erreicht man beim 
Feuerverzinken eine 6-fache Zinkschicht-

  stärke inkl. aller Schnittstellen und
  Schweißnähte.
- Durch die profilierte Metalloberfläche
wurde eine hohe Stabilität der Falle
erreicht.

Ammerländer

Betonwipprohrfalle



Ammerländer
- Der Fangraum ist 3 m lang und 
absolut dunkel (rechtskonform).

- Keine hervorstehenden Teile oder 
Seile im Fangraum, an dem sich das 
Raubwild verletzen könnte.

- Die Schieberkästen sind komplett 
verschraubt und gegen Vandalismus 
geschützt und können somit auch 
komplett verblendet werden.

- Sicherung der Schieber
(Waschbärsicherung)

- Die Länge der komplett aufgebauten 
Falle beträgt 5 m.

- Im Lieferumfang sind enthalten:
Schieberkästen, 
die Umbauung mit Wippe, 
Auslösesystem,   
Vorbereitung für eine Befestigung       
eines Deckels (abschließbar)       
und die Seilführungsrohre

- Nicht im Lieferumfang enthalten:

5 Betonrohre und der Deckel

Eine Musterfalle kann jederzeit 
besichtigt werden.

Grimm Maschinenbau GmbH 
Nordloher Dorfstraße 8 
26689 Apen / Nordloh
Tel. 04499 / 918400




